
 Wir bilden aus 

Hauswirtschafter/-in 
   

  Die Tätigkeit im Überblick 

Hauswirtschafter und 
Hauswirtschafterinnen übernehmen die 
hauswirtschaftliche Versorgung und 
Betreuung von Personen in privaten 
Haushalten, sozialen Einrichtungen sowie 
in Haushalten landwirtschaftlicher 
Unternehmen und Dienstleistungs-
unternehmen. Jugend- und Erziehungs-
heime, Alten- und Alten-pflegeheime, 
Wohn- und Pflegeheime für Menschen mit 
Behinderung und kirchliche Einrichtungen: 
Hier arbeiten Hauswirtschafter/innen 
vorwiegend. Auch in Tagesstätten und in 
landwirtschaftlichen Unternehmen oder 
Hofgemeinschaften sowie in 
Krankenhäusern und als Hauspersonal in 
privaten Haushalten sind sie angestellt. 
Darüber hinaus gibt es z.B. in 
Jugendherbergen, Betriebskantinen oder 
Schulküchen weitere 
Beschäftigungsmöglichkeiten. 

  Die Ausbildung im Überblick 

Hauswirtschafter/in ist ein anerkannter 
Ausbildungsberuf nach dem 
Berufsbildungsgesetz (BBiG). Diese 
bundesweit geregelte 3-jährige 
Ausbildung wird in den Bereichen 
Hauswirtschaft und Landwirtschaft 
angeboten. Dienstleistungsunternehmen 
wie Kantinen, Hotel- und Cateringbetriebe 
können Hauswirtschafter/innen ebenfalls 
ausbilden. Auch eine schulische 
Ausbildung ist möglich. 

  Welcher Schulabschluss wird erwartet? 

          Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung  
          vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe  
          überwiegend Auszubildende mit  
          Hauptschulabschluss ein. 
 
 

 

 

 
 
 
 
 

Kompetenzen 

Die folgende Liste enthält eine Auswahl 
der wichtigsten Fertigkeiten und 
Kenntnisse. Die Auswahl dieser 
berufsbezogenen Kompetenzen erfolgt 
auf Basis der Ausbildungsordnung sowie 
der Auswertung von Stellen- und 
Bewerberangeboten. 

Kernkompetenzen, die man während der 
Ausbildung erwirbt: 

 Ambulante Wohnbetreuung  
 Diätetik  
 Einkauf, Beschaffung  
 Hauswirtschaft  
 Komplette Haushaltsführung  
 Speisen zubereiten und anrichten  
 Vorratshaltung  
 Wäsche- und Kleiderpflege  

Weitere Kompetenzen, die für die 
Ausübung dieses Berufs bedeutsam sein 
können: 

 Abrechnung  
 Belehrung nach Infektionsschutzgesetz 

(Gesundheitszeugnis)  
 Dekorieren (Räume)  
 Sozialpädagogische Familienhilfe  
 Garten-, Grünflächenpflege  
 Grundpflege  
 Haus- und Familienpflege  
 Lebensmittelhygiene  
 Reinigen  
 Servieren  
 Speisekarten, -pläne zusammenstellen  
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